
Protokoll der
AStA-

Sitzung
vom 15.06.2018

Anwesende Mitglieder: Antidiskriminierung, gegen Antisemitismus, Gender, PR, Regenbogen, Um-
welt, Familiäre Verpflichtungen, SoH, 4x Vorstand, StuRa-Präsidium

Gäst*innen: -

Mit 12 Mitgliedern beschlussfähig; Protokoll schreibt SoH

Tagesordnung
TOP 0: Formalia
TOP 1: Rundlauf

1) Berichte
TOP 2: Raumanträge

Keine Raumanträge
TOP 3: Finanzanträge

1) Vortrag: Kritik des Nationalismus
2) Vortrag: Antisemitismus als Nebenwiderspruch des Queerfeminismus
3) Vortrag: „Ein faschistischer Begriff des Politischen“

TOP 4: Wahlhelfer*innen und Wahlprüfungsausschuss für die StuRa-Wahl
TOP 5: Planungen und Diskussionen

1) Podiumsdiskussion zur beschlagnahmten Festplatte
2) Vergabeordnung MdM
3) SVB-Antrag Diversity-Sensibilisierung
4) DSGVO – Datenschutzbeauftragte
5) Nachbesprung Politik-Partizipation-Pizza-Abend

TOP 6: Sonstiges
TOP 7: Termine

TOP 0: Formalia

Protokollführung: SoH

Redeleitung: Regenbogen

Sitzungsleitung:  PR

Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung: genehmigt, keine Anmerkungen

Anmerkungen zur Tagesordnung: 

• Wahlhelfer*innen & Wahlprüfungsausschuss für die StuRa-Wahl

• Vergabeordnung für den MdM

• Podiumsdiskussion zur beschlagnahmten Festplatte

• Mail von Haenk bzgl. eines SVB-Antrags

• DSGVO - Datenschutzbeauftragte*n?

• EDV?

→ Alle übernommen



TOP 1: Rundlauf

1) Berichte

a) Antidiskriminierung

• Waren auf Weiterbildung beim DAAD in Berlin, war ziemlich sinnvoll

• Ansonsten nichts neues

b) Außen

• Nicht besetzt 

c) Datenschutz

• Nicht anwesend

d) Erasmus und ausländische Studierende 

• Nicht besetzt

e) Finanzstelle

• Nicht anwesend

f)  Gegen Antisemitismus

• Demnächst Vortrag über Nationalismus

• Idee während der Deutschlandspiele gemütliche Alternativangebote machen.

g) Gegen Faschismus

• Nicht anwesend

h) Gender

• RDL will ein Interview mit uns machen zu Geschlechterverhältnisse in der Hochschulpolitik

• Wir haben neue Mitglieder.

• Montag, 19 Uhr: Besuch in der LAS-Fachschaft

• Enthaltung beim Antrag der Stabstelle Gender und Diversity auf SVB-Geld

i) Hochschulpolitik (HoPo)

• Nicht anwesend

j) Internationale Studierende 

• Nicht besetzt 

k) Kommunikation und Wissenssicherung

• Nicht besetzt



l) Kultur

• Nicht anwesend

m) Lehramt

• Nicht anwesend

n) Politische Bildung

• Nicht anwesend

o) PR

• Wahlplakate sind da und können großzügig tapeziert werden.

• Nominierung für Haenk für den Sonderpreis für studentisches Engagement

p) Presse

• Nicht anwesend

q) Regenbogen

•

• Wir bereiten uns auf den CSD vor und laden euch alle herzlich ein, mit uns zu demonstrie-
ren und zu feiern! 

• Letzte Woche hatten wir einen Vortrag über Homophobie in Russland, dieser war sehr ine-
teressant und erfolgreich.

• Wir unterstützen den SVB Antrag von Herrn Wittenzellner nicht. Das Gender-Referat ent-
hält sich in dieser Sache.

r) Sozial

• Nicht anwesend

s) Studieren mit familiären Verpflichtungen (SfV)

• Nichts neues

t) Studieren ohne Hürden (SoH)

• Nichts neues

u) Tierrechte

• Nicht besetzt

v) Umwelt

• Kurzer Zwischenbericht der Hochschultage für Nachhaltigkeit:

• wir sind mit den Besucherzahlen sehr zufrieden, gerade zu den Workshops kamen
viel mehr Leute als erwartet (meist um die 30). Der Poetry Slam war das kulturelle
Highlight mit 200 Besucher*innen.



• die perspektive n (14.06.) lief sehr gut, wir haben mit der Initiative Nachhaltigkeits-
büro grundsätzlich viel positives Feedback vom Kanzler bekommen und hoffen auf
eine gute Zusammenarbeit (auch mit dem Arbeitskreis Nachhaltige Universität). 

• Es gab eine rege Publikumsbeteiligung, die die Diskussion zwischen den Ex-
perten gut vorangetrieben hat

• leider ein komplett männliches* Panel,  da alle angefragten Professorinnen
abgesagt hatten -> wurde aber durch Beiträge aus dem Publikum (es gab
zwei freie Stühle in der Runde) gut durchbrochen

• Schade, dass aus der Studierendenvertetung sonst niemand da war.

• Heute  zum  Abschluss  gibt  es  noch  die  Diskussion  Postwachstum  vs.  Grünes
Wachstum mit Niko Paech (Postwachstumsökonom) und Kerstin Andreae (MdB) um
18:00 Uhr im HS 1098

• Zwischenbericht Initiative Nachhaltigkeitsbüro

• wir sind froh über den guten Verlauf der perspektive n

• haben letzte Nacht den SVB-Antrag fertig geschrieben und heute fristgerecht ein-
gereicht

• Wir haben im Verlauf der Hochschultage ein paar potenzielle neue Referatsmitglieder an-
geworben.

w) Vorstand

•

• UB-Sitaution

• GoogleDoc zum flyern vor der UB, tragt euch ein

• Ausschreibung Vorstand -> Bis 25.6, bewerbt euch!

• Haushaltsproblematik mit der Uni konnte aus der Welt geräumt werden

• Ein Haushalt, in dem formale Änderungen vorgenommen wurden, wird euch wahr-
scheinlich nächste Woche vorgelegt

• Nachfragen der AfD zur Landtagsanfrage - haben wir beantwortet

• Landtagsanfrage der Grünen zum Thema Psychische Belastung & - Beratungsangebote an
Hochschulen in BaWü. Arbeit des SWFR für dieses Thema wurde dargestellt.

• Am Mittwoch: externe Begehung der Uni bezüglich der Umstellung auf Systemakkreditie-
rung

• Studentische Perspektive wird gehört, werden das Gespräch anhand der vom Stu-
Ra verabschiedeten Stellungnahme führen

• Lief sehr gut

• Gegen Ende des Jahres gibt es eine zweite Begehung

x) Studierendenratspräsidium

• Unsere Töpfe sind leer, deshalb gibt gerade keine Finanzanträge bei uns.



TOP 2: Raumanträge

◦ Keine Raumanträge

TOP 3: Finanzanträge

1) Vortrag: Kritik des Nationalismus

Antragssteller*innen: Referat gegen Antisemitismus

Betrag: 354,10

Zweck: Honrorar: 157,80, Fahrtkosten: 127,30, Übernachtung: 69

Erklärung: Thorsten Mense setzt Nationalismus als Ideologie in Zusammenhang mit der kapitalis-
tischen Moderne und entwirft das Bild einer Kritischen theorie von nation. Darüber hinaus liefert er
einen  historischen  Überblick  revolutionärer  nationaler  und  nationalistischer  Beewegungen,  be-
schreibt die Verschränkung von Emanzipation und Unterdrückung im Nationalismus und zeichnet
die Debatten der Linken zu Nation und Nationalismus von den Anfängen bis zur Gegenwart nacht.

Thorsten Mense schreibt u.a. für die Jungle World

Veranstaltung in Kooperation mit der OAT Freiburg

Diskussion - 

Abstimmung: 12/0/0 → angenommen

2) Vortrag:  Antisemitismus  als  Nebenwiderspruch  des
Queerfeminismus

Antragssteller*innen: Referat gegen Antisemitismus

Betrag: 274,44

Zweck: Honrorar: 157,80, Fahrtkosten: 37,30, Übernachtung: 52,34

Erklärung: Vortrag mit Franziska Haug über Antisemitismus als Nebenwiderspruch des Queerfe-
minsimus. 

Diskussion:  -

Abstimmung: 12/0/0 → angenommen

3) Vortrag: „Ein faschistischer Begriff des Politischen“

Antragssteller*innen: Referat gegen Antisemitismus

Betrag: 380,14

Zweck: Honorar: 157,80, Fahrtkosten: 170 (vermutlich weniger), Übernachtung: 52,34

Erklärung: Vortrag mit Ingo Elbe über "Ein faschistischer Begriff des Politischen" am Beispiel von
Carl Schmitt

Veranstaltung in Kooperation mit dem OAT Freiburg



Diskussion:  -

Abstimmung: 12/0/0 → angenommen

TOP 4: Wahlhelfer*innen  und  Wahlprüfungsaus-
schuss für die StuRa-Wahl

• Wahlhelfer*innen: 

◦ Die geplanten Helfer*innen werden vorgelesen

◦ Kein Diskussionsbedarf

◦ Abst.: 12/0/0 → angenommen

• Wahlprüfungsausschuss

◦ Die drei Kandidat*innen werden vorgestellt

◦ kein Diskussionsbedarf

◦ Abst.: 12/0/0 → angenommen

TOP 5: Planungen und Diskussionen

1) Podiumsdiskussion zur beschlagnahmten Festplatte
• Zusammenfassung der Festplattengeschichte.  Derzeit  Rechtsstreit.  Um Öffentlichkeit  für

das Thema zu schaffen, Podiumsdiskussion am Montag den 16.07.18. Verschiedene Ex-
pert*innen werden zu dieser Podiumsdiskussion eingeladen, gute Moderator*innen werden
gesucht.

2) Vergabeordnung MdM
• Studierendenvertretung verantwortlich für die Organisation von Ständen am Markt der Mög-

lichkeiten. Bisher Vergabe nach Themengebieten. Könnte in Zukunft Ärger geben, wenn
sich Gruppen die  nicht  berücksichtigt  werden beschweren.  Eine kurze Vergabeordnung
könnte hier Sicherheit geben.

3) SVB-Antrag Diversity-Sensibilisierung
• Kritik am SVB-Antrag von Herrn Wittenzellner. Bisherige Erfahrung nicht so gut.

• Kritik an dem damit entstandenen "Werkzeugkasten". Zudem ist in den vergangenen Jah-
ren gefühlt wenig passiert, obwohl ihm kritische Rückmeldungen von Seiten der Referate
gegeben wurde. Etwa wird der "Werkzeugkasten" kaum genutzt und ist anscheinend unge-
nutzt online; Kritik des Regenbogen-Referates wurde nicht eingearbeitet.

• An der Weiterführung des Projektes wird gezweifelt.  (Die Frist für SVB-Anträge ist aller-
dings heute abgelaufen). Eine klare Positionierung der Referate könnte dem SVB-Gremium
helfen.

4) DSGVO – Datenschutzbeauftragte
◦  Die  Studierendenvertretung  ist  selbst  für  die  Umsetzung  verantwortlich.  Eine  neue

Stelle eine*r Datenschutzbeauftragte*n kann nicht geschaffen werden. Eine EDV-Stelle
wird partiell hierzu umfunktioniert.

• Qualifikation besteht aus einem Workshop (Kosten circa 600€). Zukünftig müssen kontinu-
ierlich neue Menschen geschult werden.



5) Nachbesprung Politik-Partizipation-Pizza-Abend

• Gelungener Abend. Viele Menschen sind gekommen, darunter auch unbekannte Gesichter.

• Organisation: Raum sollte früher geklärt werden. Getränke sollten im Finanzantrag enthal-
ten sein. Weitere Referate könnten zukünftig anwesend sein.

• Überlegung zukünftig eine Person mit der Hauptorganisation zu beauftragen. (Termin fest-
legen, Raumanträge, Finanzanträge, Tische organisieren, Pizza bestellen). Wichtig ist es
rechtzeitig an diesen Termin zu denken.

• Referate könnten weitere Infomaterialien mitbringen (Flyer etc.)

• Event soll zukünftig jedes Semester stattfinden. Im Sommersemester wäre es sinnvoll den
Termin vor den Zeitpunkt, zu dem Listen für die Uniwahlen eingereicht werden müssen, zu
veranstalten.

TOP 6: Sonstiges
• Geht am Dienstag wählen. Informiert über die Wahlen. Wahlparty im Mensagarten

• Initiativantrag:  Solidarität  mit  dem Orgateam des  CSD,  dass  der  CSD über  die  Kaiser
Joseph-Straße ziehen kann. Abstimmung: Einstimmig angenommen.

TOP 7: Termine
• 19.06.2018, Dienstagabend Wahlparty im Mensagarten, 20 Uhr

• 19.06.2018, 20.15 Kritik des Nationalismus, HS 1016 (Referat gegen Antisemitismus)

• 23.06.2018 CSD (Hoffentlich auf der Kaiser Joseph-Straße)

• Weitere Vorträge des Referats gegen Antisemitismus


	TOP 0: Formalia
	TOP 1: Rundlauf
	1) Berichte
	a) Antidiskriminierung
	b) Außen
	c) Datenschutz
	d) Erasmus und ausländische Studierende
	e) Finanzstelle
	f) Gegen Antisemitismus
	g) Gegen Faschismus
	h) Gender
	i) Hochschulpolitik (HoPo)
	j) Internationale Studierende
	k) Kommunikation und Wissenssicherung
	l) Kultur
	m) Lehramt
	n) Politische Bildung
	o) PR
	p) Presse
	q) Regenbogen
	r) Sozial
	s) Studieren mit familiären Verpflichtungen (SfV)
	t) Studieren ohne Hürden (SoH)
	u) Tierrechte
	v) Umwelt
	w) Vorstand
	x) Studierendenratspräsidium


	TOP 2: Raumanträge
	Keine Raumanträge

	TOP 3: Finanzanträge
	1) Vortrag: Kritik des Nationalismus
	2) Vortrag: Antisemitismus als Nebenwiderspruch des Queerfeminismus
	3) Vortrag: „Ein faschistischer Begriff des Politischen“

	TOP 4: Wahlhelfer*innen und Wahlprüfungsausschuss für die StuRa-Wahl
	TOP 5: Planungen und Diskussionen
	1) Podiumsdiskussion zur beschlagnahmten Festplatte
	2) Vergabeordnung MdM
	3) SVB-Antrag Diversity-Sensibilisierung
	4) DSGVO – Datenschutzbeauftragte
	5) Nachbesprung Politik-Partizipation-Pizza-Abend

	TOP 6: Sonstiges
	TOP 7: Termine

